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            Unerwünschte Arzneimittelwirkung melden
        

Aktuelle Meldungen


                Es wurde kein passendes Suchergebnis gefunden
            

                Es wurde ein passendes Suchergebnis gefunden
            

                Es wurden %s Ergebnisse gefunden
            

                        13.03.2024
                    
Terminhinweis: XXXIV. Internationaler Fortbildungskurs in praktisch-klinischer Diabetologie, Jena, 22.−24. März 2024
AkdÄ News 2024-07

                            
                                
                                    Symposium der AkdÄ: „Der kritische Blick“ und Seminar der AkdÄ.
                                
                            
                            
    






                        12.03.2024
                    
Terminhinweis: Gemeinsame Live-Online-Fortbildungsveranstaltung der Ärztekammer Berlin und der Apothekerkammer Berlin am 12.06.2024
AkdÄ News 2024-06

                            
                                
                                    Die Ärztekammer Berlin und die Apothekerkammer Berlin laden ein zur gemeinsamen Fortbildung zum Thema „Transpersonen – medizinische & pharmazeutische Aspekte der Therapie und Begleitung“.
                                
                            
                            
    






                        07.03.2024
                    
Änderung der Fach- und Gebrauchsinformationen aufgrund von PSUR Single Assessment-Verfahren
Drug Safety Mail 2024-09

                            
                                
                                    Änderung der Fach- und Gebrauchsinformationen aufgrund von PSUR Single Assessment-Verfahren.
                                
                            
                            
    






                        23.02.2024
                    
Rote-Hand-Brief zu Chlormadinon/Ethinylestradiol-haltigen kombinierten hormonalen Kontrazeptiva: Leicht erhöhtes Risiko für venöse Thromboembolien
Drug Safety Mail 2024-08

                            
                                
                                    Kombinierte hormonale Kontrazeptiva, die Chlormadinon und Ethinylestradiol enthalten, sind einer Studie zufolge mit einem höheren Risiko für venöse Thromboembolien (VTE) assoziiert als Levonorgestrel/Ethinylestradiol-haltige kombinierte hormonale Kontrazeptiva bei Anwendung im 28-Tage-Zyklus. 
                                
                            
                            
    






                        23.02.2024
                    
WirkstoffAktuell 2/2024: Solriamfetol – Tagesschläfrigkeit bei obstruktiver Schlafapnoe

                            
                                
                                    Das zur Verbesserung der Wachheit und zur Reduktion übermäßiger Tagesschläfrigkeit (EDS) bei erwachsenen Patienten mit obstruktiver Schlafapnoe zugelassene Solriamfetol zeigt in klinischen Studien Hinweise für eine Reduktion der EDS. Eindeutig bewertbare Daten liegen aber nicht vor.
                                
                            
                            
    






                        22.02.2024
                    
Information des Paul-Ehrlich-Institut zu CAR-T-Zell-Therapien: Fallberichte von T-Zell-Lymphomen
Drug Safety Mail 2024-07

                            
                                
                                    Nach der Zulassung von CAR-T-Zell-Therapien hat die Europäische Arzneimittel-Agentur (EMA) Fallberichte über T-Zell-Lymphome erhalten, die möglicherweise im Zusammenhang mit der Behandlung stehen könnten. Die Anzahl der Fälle ist gering, sie erfordern aber eine genauere Untersuchung und Bewertung. 
                                
                            
                            
    






                        19.02.2024
                    
Rote-Hand-Brief zu Valproat: Neue Maßnahmen in Bezug auf das mögliche Risiko für neurologische Entwicklungsstörungen bei Kindern von Vätern, die in den drei Monaten vor der Zeugung mit Valproat behandelt wurden
Drug Safety Mail 2024-06

                            
                                
                                    Ergebnisse einer Studie deuten auf ein erhöhtes Risiko für neurologische Entwicklungsstörungen bei Kindern hin, deren Väter in den drei Monaten vor der Zeugung mit Valproat behandelt wurden. 
                                
                            
                            
    






                        16.02.2024
                    
Änderung des Wortlauts von Fach- und Gebrauchsinformationen – Empfehlungen des PRAC
Drug Safety Mail 2024-05

                            
                                
                                    Änderung des Wortlauts von Fach- und Gebrauchsinformationen – Empfehlungen des PRAC. 
                                
                            
                            
    












                Arzneiverordnung in der Praxis (AVP)
            
Das unabhängige Arzneimittelbulletin der AkdÄ








                Ausgabe 3, Dezember 2023
            
vom 14.12.2023

Vorab onlineAktuelle Ausgabe












Neue Arzneimittel
Aktuelle Ausgabe vom 06.02.2024:
Tirzepatid (Mounjaro®) ▼ – Markteinführung


                    
                            Übersicht Neue Arzneimittel
                        
                


WirkstoffAktuell
Ausgabe 02/2024:
Solriamfetol


                    
                            Übersicht WirkstoffAktuell
                        
                

















Die AkdÄ
Die Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft (AkdÄ) ist ein wissenschaftlicher Fachausschuss der Bundesärztekammer, der die Ärzteschaft vielfältig und aktuell über rationale Arzneimitteltherapie und Arzneimittelsicherheit informiert.
Vorstand der AkdÄ
Mitglieder der AkdÄ
Informationen zur Organisation




Wichtiger Hinweis
Liebe Besucherinnen und Besucher!
Unsere Webseite befindet sich im Neuaufbau. Wir bitten um etwas Geduld, bis alle Informationen und Funktionen wie gewünscht zur Verfügung stehen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Die Website-Redaktion der AkdÄ


                    
                            E-Mail an die AkdÄ
                        
                








                Unerwünschte Arzneimittelwirkung melden
            
Leitfaden „Nebenwirkungen melden“






                        Zur Meldung
                    





                Nutzenbewertung § 35a SGB V
            
Mit Wirkung zum 1. Januar 2011 ist das Gesetz zur Neuordnung des Arzneimittelmarktes (AMNOG) nach § 35a SGB V in Kraft getreten, es regelt u. a. die Preisbildung für neu zugelassene Arzneimittel.







                    Mehr Informationen
                


                Lieferengpässe
            





Aktuelle Meldungen zu Arzneimitteln und Impfstoffen.







                    Mehr Informationen
                


                Unabhängigkeit und Transparenz
            
Ärztinnen und Ärzte unabhängig von Interessen pharmazeutischer Unternehmen über Arzneimittel zu informieren – dies ist ein wesentliches Ziel der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft (AkdÄ) seit ihrer Gründung.







                    Mehr Informationen
                


                Aktionsplan Arzneimitteltherapiesicherheit
            





Initiative des BMG zur Verbesserung der Arzneimitteltherapiesicherheit in Deutschland.







                    Mehr Informationen
                





Leitfaden der AkdÄ
Ein Leitfaden der AkdÄ ist eine kurz gefasste Darstellung von evidenzbasierten Empfehlungen der AkdÄ zu aktuellen Themen der Arzneimitteltherapie und wird in interdisziplinären Arbeitsgruppen durch Experten der jeweils relevanten Fachgebiete erstellt. Der erste Leitfaden erschien 2012.
Vorrangiges Ziel eines Leitfadens der AkdÄ ist es, unabhängige, transparente und verständliche Informationen zur Arzneimitteltherapie zu geben. Dadurch soll die Ärzteschaft bei der evidenzbasierten, zweckmäßigen Therapieentscheidung unterstützt werden.




Medikamentöse Cholesterinsenkung zur Vorbeugung kardiovaskulärer Ereignisse
Mit diesem Leitfaden möchte die AkdÄ Ärztinnen und Ärzte dabei unterstützen, eine gut begründete Auswahl bei Lipidsenkern zu treffen. Aus Sicht der AkdÄ ist es nicht möglich, vom Ausmaß der…

                            
                                    mehr dazu
                                
                        
Biosimilars (Januar 2021)
In der 2., überarbeiteten Auflage des Leitfadens „Biosimilars“ haben Experten der AkdÄ den aktuellen Erkenntnisstand analysiert und geben Empfehlungen zum Einsatz von Biosimilars im Praxisalltag.…

                            
                                    mehr dazu
                                
                        
Orale Antikoagulation bei nicht valvulärem Vorhofflimmern (November 2019)
In der 3., überarbeiteten Auflage des Leitfadens möchten wir Ihnen die neuen Empfehlungen der AkdÄ zur oralen Antikoagulation bei nicht valvulärem Vorhofflimmern (nv-VHF) vorstellen, die Sie mit…

                            
                                    mehr dazu
                                
                        
Behandlung von tiefen Venenthrombosen (TVT) und Lungenembolien (LE) sowie Prophylaxe von rezidivierenden TVT und LE (Februar 2019)
Bisherige Standardtherapie für die Akutbehandlung von tiefen Venenthrombosen (TVT) und Lungenembolien (LE) ist die Gabe von Vitamin-K-Antagonisten (VKA) wie Phenprocoumon oder Warfarin nach einer…

                            
                                    mehr dazu
                                
                        
Leitfaden „Nebenwirkungen melden“, 1. Auflage (März 2019)
Welche Nebenwirkungen sollten Ärzte melden und warum?
Antworten auf diese Frage und weitere Informationen zum Melden von Nebenwirkungen finden Sie in kompakter Form im neuen Leitfaden der AkdÄ. Hier…

                            
                                    mehr dazu
                                
                        








Aktuelle Bekanntmachungen und Mitteilungen


                Es wurde kein passendes Suchergebnis gefunden
            

                Es wurde ein passendes Suchergebnis gefunden
            

                Es wurden %s Ergebnisse gefunden
            

                        13.10.2023
                    
Anwendungsbeschränkung von Fluorchinolonen („UAW-News International")
Deutsches Ärzteblatt, Jg. 120, Heft 41, 13.10.2023

                            
                                Chinolon- und Fluorchinolon-haltige Antibiotika werden seit vielen Jahren zur Behandlung…
                            
                            
    






                        19.04.2023
                    
Agranulozytose nach Selbstmedikation mit Metamizol („Aus der UAW-Datenbank“)
Deutsches Ärzteblatt, Jg. 120, Heft 15, 14.04.2023

                            
                                Anlässlich eines Fallberichts einer Agranulozytose nach Selbstmedikation mit Metamizol erinnert die…
                            
                            
    






                        03.02.2023
                    
Pseudopubertas praecox nach akzidenteller Übertragung von Estradiol-Gel auf Kind („Aus der UAW-Datenbank“)
Deutsches Ärzteblatt, Jg. 120, Heft 5, 03.02.2023

                            
                                Estradiol ist u. a. zur topischen Anwendung (z. B. zur perimenopausalen Hormonbehandlung, meist in…
                            
                            
    






                        02.12.2022
                    
Intraossäre Gabe von Lidocain zur Schmerztherapie bei pädiatrischen Patienten – eine nicht sachgerechte, potenziell gefährliche Off-Label-Empfehlung („Aus der UAW-Datenbank“)
Deutsches Ärzteblatt, Jg. 119, Heft 48, 02.12.2022

                            
                                Der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft (AkdÄ) wurde der Fall eines Säuglings…
                            
                            
    






                        14.10.2022
                    
Cholezystitis im Zusammenhang mit DPP-4-Inhibitoren (Gliptine) („UAW-News International“)
Deutsches Ärzteblatt, Jg. 119, Heft 41, 14.10.2022

                            
                                In einem aktuell erschienenen systematischen Review wurde ein erhöhtes Risiko für Cholezystitis…
                            
                            
    






                        05.09.2022
                    
Vitamin-D3-Überdosierung bei einem Säugling („Aus der UAW-Datenbank“)
Deutsches Ärzteblatt, Jg. 119, Heft 35-36, 05.09.2022

                            
                                Der AkdÄ wurde der Fall eines sieben Monate alten Säuglings gemeldet, der wegen einer ausgeprägten…
                            
                            
    











                        Weitere Bekanntgaben und Mitteilungen
                    











Sie haben nicht gefunden, wonach Sie suchen?

Wie können wir Ihnen weiterhelfen?
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                    Kontakt
                
Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft

                    Fachausschuss der Bundesärztekammer

                    Dezernat 6 – Wissenschaft, Forschung und Ethik

Bundesärztekammer

Herbert-Lewin-Platz 1, 10623 Berlin

akdae@baek.de
Folgen Sie uns auf Twitter

                        @akdae_news
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